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Liebe Pfarrbriefleserinnen und -leser,  
 
wenn Sie diesen Pfarrbrief in Händen halten, dann beginnt mit dem 
Palmsonntag die Karwoche, die Heilige Woche. 
 
Ich weiß nicht, wie es Ihnen geht, aber ich erlebe diese Tage immer als 
sehr besonders und irgendwie anders. So viele verschiedene Gefühle 
werden wachgerufen. 
Am Palmsonntag der feierliche Einzug in Jerusalem. Wenn wir den 
Gottesdienst beginnen, werden wir gleichsam hineingenommen in die 
Szenerie: Wir selbst gehören zu den Menschen, die Jesus mit Zweigen in 
den Händen zujubeln und singen: „Hosanna dem Sohne Davids!“ Freude 
und Begeisterung sind zu spüren. Doch der Euphorie folgt in der 
anschließenden Lesung der Passion die Ernüchterung. Himmelhoch 
jauchzend, zu Tode betrübt – auch das sind Dinge, die wir aus der eigenen 
Erfahrung kennen.  
Der Gründonnerstag steht ganz unter dem Eindruck des Abschieds. Jesus 
feiert das Letzte Abendmahl mit seinen Jüngern. Unter den Zeichen von 
Brot und Wein schenkt Jesus sich selbst: „Das ist mein Leib für euch – 
Dieser Kelch ist der Neue Bund in meinem Blut.“ 
Es folgen Verrat, Gefangennahme, Verleugnung, Verurteilung und 
schließlich der Weg, den Jesus mit seinem Kreuz beladen gehen muss. 
Am Karfreitag gedenken wir des Leidens und des Todes Jesu. Unsere 
eigenen Tränen und Schmerzen dürfen wir IHM dabei anvertrauen, der 
selbst die Nacht des Todes durchlitten hat.  
Am Ostermorgen dann die Botschaft des Engels am Grab: “Ihr sucht 
Jesus, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden; er ist nicht mehr hier.“  -  
Zögerlich zunächst und kaum zu fassen, weil es nicht zu fassen ist: Jesus 
lebt! Gottes Liebe ist stärker als der Tod! 
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„Wenn dir die Hoffnung vergeht,  
das Herz steinschwer,  
die Worte versagen  
ob der Macht des Todes.  
Wenn dir,  
in der Mitte der Nacht,  
die Zeit stillsteht,  
der Atem stockt, 
hörst du die Stimme 
gegen das tosende Nichts,  
das dir die Ohren füllt 
am Rande des Abgrunds: 

Steh auf! 
Du sollst leben.“ 

 
Ich wünsche Ihnen eine gute Mitfeier der Kartage, damit Sie an Ostern 
freudig einstimmen können in den Osterruf: „Halleluja, Jesus lebt!“ und 
diese Zuversicht Ihnen Kraft schenkt für alles, was kommen mag. 
 
Ein gesegnetes Osterfest Ihnen und allen, denen Sie verbunden sind! 
 
 
Luzia Waszewski 
Gemeindereferentin 
 

 

 

 



 

4 

  
 

Neues aus dem Pfarrgemeinderat 

Am 15. Februar 2024 traf sich der Pfarrgemeinderat zu seiner bisher 
zwölften Sitzung. Als ein wiederkehrender Punkt standen unter 
anderem Berichte aus den unterschiedlichen Teams und Arbeitskreisen 
auf der Tagesordnung. 
So konnte der Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit berichten, dass unsere 
Pfarrei vermutlich schon im Frühsommer eine neue Website erhält. Im 
Gegensatz zum jetzigen Stand soll diese dann deutlich informativer und 
ansprechender gestaltet sein. Zudem findet aktuell bistumsweit eine 
Neuauflage der Websites statt, der sich unsere Pfarrei angeschlossen 
hat. 
Ebenso konnte der Arbeitskreis Fronleichnam seine Planungen 
vorstellen: Nach mehrjähriger Pause soll in diesem Jahr neben den 
Ortsteilen auch in der Kernstadt wieder eine Prozession am 
Fronleichnamstag stattfinden. Da die Vorbereitungen noch laufen, 
finden Sie dazu voraussichtlich im kommenden Pfarrbrief 
weitergehende Informationen. 
Auch wird der Pastorale Raum Andernach nach seiner nachgeholten 
Eröffnung im Februar in diesem Jahr seine Gremien konstituieren und 
somit vollständig seine Arbeit aufnehmen. 
 

Nicht zuletzt konnte aus St. Peter berichtet werden, dass im Frühjahr 
bereits zwei Bäume auf dem Areal des ehemaligen Kirchturms gepflanzt 
wurden und mit der „Essbaren Stadt“ Gespräche stattfinden, inwieweit 
das Umfeld der Peter-Kirche weiter begrünt werden kann. 
 

Das ganze Protokoll finden Sie nach der nächsten 
Pfarrgemeinderatssitzung auf der Website der Pfarrei. Diese findet statt 
am: 
Dienstag, dem 16. April 2024 um 19:00 Uhr im Pfarrheim 
St. Bartholomäus in Namedy          Nils Ochtendung 

INFORMATIONEN aus der Pfarrei 
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Erstkommunion 2024 
 
Am Sonntag, 07.04.2024, 
10:30 Uhr, feiern im Mariendom 
folgende Kinder ihre Erste Heilige 
Kommunion: 
 
 
Benedikt Ackermann, Julia Adams, Jannik Bolz, Lilly Bornkessel, 
Constantin Breil, Charlotta Doll, Moritz Falger, Philipp Groh, 
Luca Hauschild, Jan Hinrichs, Ayleen Krasemann, Toni Kriegel, 
Eva Lehnigk-Emden, Tim Liu, Vincent Mertes, Ole Michels, 
Maya Mühlbach, Hannah Obel, Mila Pinetzki, Jonathan Rauh, 
Katharina Rausch, Charlotte Romero Becker, Andreas Schubert, 
Michael Schubert, Liam Thommes, Zoe Thommes, Mathilda Thon, 
Mia Vopel, Ramon Weiler, Marlon Wiedner, Paula Winkler 
  
 
 
Am Sonntag, 14.04.2024, 10:30 Uhr feiern in der St. Stephan-
Kirche folgende Kinder ihre Erste Heilige Kommunion: 
 
Lena Asbach, Fynn Bauer, Emil Engel, Melina Finder, Davin Gerber, 
Oskar Hartzmann, Sophie Heugel, Sofia Istogu, Hannah Krinitzky, 
Phil Laumann, Zoe Lehnert, Marie-Luisa Magharian, Josefine Möhring, 
Philipp Nuñez Schwarze, Finn Olck, Josefine Pies, Lucie Schmidt, 
Matthis Schmidt, Luisa Schmitz, Lena Schnebeck, Aliya Steinbach, 
Lina Stich, Elias Thelen, Maximilian Thelen, Mira Thelen, Leni Thiel, 
Daniel Wirth 
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Am Samstag, 20.04.2024, 10:30 Uhr feiern in der 
St. Bartholomäus-Kirche folgende Kinder ihre Erste 
Heilige Kommunion: 
 

Elias Ali-Afghani, Elise Bendel, Xavier Blanco Capelo, Tom Föhrmann, 
Simon Friedrichs, Lukas Gries, Louis Müller, Leonie Olbrisch, 
Carla Stephani, Paula Stephani 
 
 
Am Sonntag, 28.04.2024, 9:30 Uhr feiern in der Kirche Maria 
Geburt in Eich folgende Kinder aus Eich und Kell ihre Erste Heilige 
Kommunion: 
 

Johanna Ballacchino, Lucas Berg, Paul Egenhofer, Lunis Färber, 
Zoé Heuser, Noah Hoffmann, Marti Lenz, Samina Löhndorf, 
Sophie Luxemburger, Hannes Nick, Paula Nick, Lena Pause, 
Lotta Zschiesche 
 

 
 
Ein herzliches Dankeschön 
 
sagen wir den Katechetinnen für die 
Vorbereitung in den Gruppen sowie den 
Eltern, die ihre Kinder in der Familie 
vorbereitet haben. 
 
 
 
Stefanie Bruns 
In: pfarrbriefservice.de 
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Zum neuen Evangelium-Sitz im Mariendom 

 
Liebe Gemeinde, 
ein paar Gedanken zum Evangelium-Sitz im Mariendom… 
 
Schon lange gibt es Überlegungen, wie man dem Wort Gottes bzw. dem 
Wort Jesu einen würdigen Platz im Dom oder in unseren Kirchen 
überhaupt geben kann. 
 
Das Evangelium ist in der Eucharistiefeier, aber auch in jedem 
Wortgottesdienst die wichtigste Schriftlesung. Jesus Christus teilt sich 
im Wort seiner Gemeinde mit. Im Evangelium spricht Christus selbst zu 
den Gläubigen. Deshalb kann das Evangelium durch nichts ersetzt 
werden, weil Christus zu uns spricht. Ein 
Evangeliar ist daher an einer besonderen Stelle 
und in der Nähe der Gemeinde abzulegen. 
 
Daher freut es uns alle besonders, dass der 
Förderverein des Mariendoms uns diesen 
Evangelium-Sitz gestiftet hat. 
 
Herr Dr. Christoph Henrichsen hat die Idee 
künstlerisch umgesetzt. Dieser Evangelium-
Sitz passt wunderbar in die Theologie des 
Mariendomes. Auf dem Thron sind die 
griechischen Buchstaben A und W eingelassen. 
Christus ist das Alpha und das Omega, der 
Anfang und das Ende. Auf ihn hin ist die ganze 
Schöpfung hingeordnet. Der gesamte Dom 
spricht in seiner Theologie von der Wiederkunft 
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Christi, was sich in den Wandgemälden ausdrückt. Die Marienbilder 
haben eine klare Hinordnung auf die Wiederkunft Christi und die 
Errichtung des Reiches Gottes. Über allem schwebt symbolhaft in der 
Corona das himmlische Jerusalem, das uns Menschen zugesagt ist. 
 
Aus dem Mund Jesu kommt das Wort des Lebens und auf dem Altar wird 
uns das Brot des Lebens, das Jesus Christus selbst ist, gereicht. 
Daher steht alles, was im Dom steht oder auch neu hinzukommt in 
Beziehung zueinander. Die Stühle im Dom, so kam es mir beim 
Beobachten im Gottesdienst, stehen für mich für die Menschen. Das 
Eichenholz der Stühle und das Eichenholz des Evangelium-Sitzes zeugt 
für mich davon, dass wir alle Angesprochene sind. Angesprochene von 
Jesus Christus selbst und wir werden damit zu Trägerinnen und Träger 
seines Wortes hin zu den Menschen. Mobiliar mit tiefer Botschaft und 
Symbolsprache eben. 
 
Daher soll dieses neue Werk des Evangelium-Sitzes helfen im Vertrauen 
zu bleiben, dass die Worte Jesu Worte des Lebens sind und uns Kraft und 
Orientierung für unser Leben geben möchten. 
In der Eucharistiefeier selbst wird das Verkünden des Evangeliums 
dramaturgisch besonders eingeleitet. In den Lesungen spricht Gott mit 
den Worten des Alten bzw. Ersten Testamentes durch die Propheten und 
die Heilsgeschichte, die Christus als Heiland und Erlöser voraussehen 
und ankündigen. Durch die Briefe des Neuen Testamentes reflektieren 
die ersten Christinnen und Christen, wer Jesus Christus ist und geben es 
an uns weiter. Daher sind für Eucharistiefeiern am Sonntag zwei 
Lesungen vorgesehen, eine aus dem Alten Testament und die zweite aus 
dem Neuen Testament, dazu gehören die Apostelgeschichte, die 
Paulusbriefe, die katholischen Briefe (Jakobus-, Petrus- und 
Johannesbriefe) und die Offenbarung des Johannes am Schluss des 
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Neuen Testamentes. Die Apostelgeschichte, die Briefe des Paulus, die 
katholischen Briefe und die Offenbarung des Johannes zeigen, dass 
Christus mit seiner Kirche auf dem Weg ist und er sie nicht 
zurückgelassen hat. Der Heilige Geist führt seine Kirche bis heute. Daher 
rufen uns die geschichtlichen, brieflichen und offenbarenden Worte in 
Erinnerung, dass der Herr in allem und zu allen Zeiten mit ihren 
Wirklichkeiten an unserer Seite ist. 
 
Das Evangelium ist der Höhepunkt des Wort-
gottesdienstes in der Messfeier und alle Texte 
sind auf Christus hin zugeordnet. 
 
Der Verkündiger des Evangeliums empfängt 
daher auch einen besonderen Segen, der ihm 
Kraft geben soll für die Verkündigung und 
zugleich daran erinnern soll, dass er nicht der 
Herr des Wortes, sondern Diener des Wortes 
ist. 
Der ordentliche Verkündiger des Evangeliums 
ist der Diakon und wenn kein Diakon 
anwesend ist, dann übernimmt die Aufgabe 
ein Priester. Ich werde oft gefragt, ob ich vom 
Priester eine Dienstanweisung bekomme, 
wenn ich vor ihm stehe… Nein! Er gibt mir den 
Segen und sendet mich als Stellvertreter 
Christi aus, das Evangelium zu verkünden. In der Verkündigung selbst 
spricht Christus, durch den Diakon oder in Abwesenheit des Diakons der 
Priester an Christi Statt. Wir geben ihm unsere Stimme in der 
Verkündigung. Deshalb ist das Vortragen des Evangeliums in der 
Eucharistiefeier durch nichts ersetzbar! 
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Ich habe die Segensworte mal aufgenommen, die für Sie, als Mitfeiernde 
eher als Gemurmel wahrzunehmen sind: 
„Der Herr sei in deinem Herzen und auf deinen Lippen, damit du sein 
Evangelium würdig verkündest. Im Namen des Vaters und des Sohnes + 
und des Heiligen Geistes. Amen.“ (Segensworte für den Diakon in der 
Eucharistiefeier). 
Ist der Priester oder Diakon im Gottesdienst allein, betet er still um Kraft, 
das Evangelium zu verkünden. Es ist eben immer ein bedeutender 
Moment, zu dem man gesendet wird. Es ist kein reines 
Aneinanderreihen von Buchstaben, sondern Verkündigung, eine 
Präsentsetzung Christi im Gottesdienst. 
 

Das Wort Gottes will unter den Menschen konkret werden und 
weitergegeben werden. Mit diesem kleinen Exkurs will ich zum Ausdruck 
bringen, dass es schön ist, dass das Evangelium einen Ort in seiner 
Gemeinde hat und künstlerisch wertvoll zum Ausdruck kommt. 
Der Sitz des Evangeliums ist mitten in der Gemeinde, sichtbar, deutlich 
und bleibend. Für diesen Ort sorgen Sie alle mit, als Mitglieder im 
Förderverein oder mit den Dingen, die Sie als Gemeinde tun. 
 

Dem Förderverein sagen wir ein großes Dankeschön und Herrn 
Dr. Henrichsen einen herzlichen Dank für die sehr gut gelungene 
Umsetzung einer lebensspendenden Theologie. Ich finde es schön, dass 
wir im alten Dom und in den anderen Kirchen immer wieder neue und 
unserer Zeit entsprechende Akzente setzen können. Daher ist ein 
Förderverein gerade in der heutigen Zeit ein Segen. In einem 
Förderverein hat man die Möglichkeit, Kirche auf vielfältigste Weise 
mitzugestalten und das ist schön und unglaublich wertvoll. 
 

Im Wort des Evangeliums ist Leben. Jesus selbst hat seinen Stuhl im 
Gottesdienst und ist sichtbar bei uns. 
 

Diakon Andreas Schlösser 
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Neues von der Düsseldorf´schen Kapelle 
im Kirchhofsweg 
 
Liebe Gemeinde, 
 
im Fernsehen kommen oft Sendungen über sogenannte „Lost Places“, 
was man mit „vergessenen Orten“ bezeichnen könnte. 
Vergessene Orte werden oft still und leise gepflegt, aber im Gedächtnis 
werden diese Orte oft überhaupt nicht mehr oder nur noch selten 
wahrgenommen. 
Die „Düsseldorff´sche Kapelle“ ist ein Ort, der gepflegt und wahr-
genommen wird, aber ein wenig aus dem Focus geraten ist. 
 
Die Quirinus-Nachbarschaft kümmert sich rührend um die Kapelle und 
versucht mit Ihrem Wirken dafür zu sorgen, dass dieser Ort ein Ort des 
Gebetes bleibt. 
Sie überlegt, wie man den Ort nicht nur sauber halten, sondern auch 
gestalten und für das kirchliche Leben weiter und anders nutzen kann. 
Unsere Gemeinderefrentin Luzia Waszewski hat uns im Pfarrhaus alte 
Figuren geschenkt, die jetzt einen neuen Platz bekommen sollen. Sie 
werden in die Düsseldorff´sche Kapelle ziehen, um dort den Betenden in 
ihrem Gebet zu helfen. 
Luzia, vielen Dank für dein tolles Geschenk! 
 
Wir haben Heilige gewählt, die immer noch aktuell in unsere Zeit passen, 
wie den heiligen Antonius von Padua (Gedenken ist am 13. Mai), der 
besonders dann angerufen wird, wenn was verloren gegangen ist. Die 
andere Figurengruppe zeigt die Heilige Familie. Sie steht dafür, dass 
Familien oft ein besonderes Gebet in schweren Zeiten brauchen, aber 
diese Gruppe ist auch ein Zeichen, dass eine Familie ein Segen ist und 
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Raum zum Wachsen und Werden gibt. 
Zudem gibt es noch zwei kleine Engelchen, 
die rechts und links neben der Pieta in der 
Kapelle angebracht werden. Schutzengel 
brauchen wir ja schließlich auch alle mal 
und mal öfter! 
 
Die Figuren sollen in einer kurzen 
Andacht eingesegnet werden. Der Termin 
ist am 30. April 2024 um 19:00 Uhr an der 
Düsseldorff´schen Kapelle. 
 
 

Fotos: Karl-Peter Schmelzeisen 
 
Ein besonders Danke gilt Herrn Karl-
Ernst Schweizer, der die Konsolen 
fachmännisch in der Kapellenwand 
eingebracht hat.  
 
 
An dieser Stelle sei allen Dank gesagt, 
die sich das ganze Jahr um die Kapelle 
kümmern und den Ort als Ort des 
Gebetes in Ordnung halten, damit diese Kapelle kein „Lost Place“ in 
Andernach wird. Die Kapelle ist seit zwei Jahren auch wieder Teil des 
kirchlichen Lebens im Umfeld des Mariendomes. Im Oktober wird es 
auch wieder eine Andacht mit Lichterprozession von der Kapelle zum 
Dom geben. 
 
Diakon Andreas Schlösser 
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Dank an Uschi Hausberger 

 
Jedes Jahr anders… unsere Osterkerzen 
in den Kirchen von Andernach! 
 
Uschi Hausberger hat es sich 
in diesem Jahr nicht nehmen 
lassen, trotz eines temporär 
aufgetretenen Augenleidens 
zwei Osterkerzen für unsere 
Kirchen zu gestalten. Diese 
beiden Osterkerzen sind in 
den Kirchen St. Peter und in 
St. Stephan zu bestaunen. 
 
Wenn sie in unseren Kirchen 
leuchten, erinnern sie uns 
daran, dass Christus von den 
Toten auferstanden ist und 
dass das Leben und nicht der 
Tod das letzte Wort haben. 
 
Wir sagen Uschi Hausberger 
auf diesem Wege ein großes 
Dankeschön und dass es 
trotz der aktuellen Ein-
schränkungen gelungen ist, 
zwei Werke für unsere genannten Kirchen zu fertigen. Im nächsten Jahr 
werden wieder überall in den Innenstadtkirchen Uschi´s Osterkerzen zu 
sehen sein. 
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Wir sagen im Namen des Pastoralteams vielen Dank für die 
wundervollen Osterkerzen, die jetzt schon einen positiven Anklang 
gefunden haben. 
 
 
Damit man sieht, wie die Kerzen 
entstehen, können wir über das 
nebenstehende Foto mal in Frau Haus-
bergers Atelier blicken.  

 
 
 

Frau Hausberger, über diesen Weg wünschen wir Ihnen zudem gute 
Besserung und Gottes Segen. 
 
Diakon Andreas Schlösser 
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Meditativer Spaziergang für Frauen 
im Pastoralen Raum Andernach 
 
Am Montag, dem 22.04.2024 laden die Frauen der kfd Bassenheim zu 
einem Meditativen Spaziergang ein. Treffpunkt ist um 16:00 Uhr auf 
dem Walpotplatz in Bassenheim. 
Alle Frauen sind herzlich willkommen. 
 
Bei dem Meditativen Spaziergang werden die Teilnehmerinnen zu 
markanten und geschichtlich bedeutsamen Orten in Bassenheim 
geführt. Alle Sinne werden angeregt, all das wahrzunehmen, was den 
Frauen auf dem Weg begegnet.   
Unterwegs sind verschiedene Stationen mit Anregungen und 
meditativen Texten gestaltet. 
Zum Abschluss sind alle ins Pfarrheim eingeladen, wo die kfd 
Bassenheim zur Begegnung und zum Austausch bei einem kleinen 
Imbiss einlädt. 
 
Die Wegstrecke ist ca. 2 km lang. Bitte ziehen Sie festes Schuhwerk an. 
  
Anmeldungen bitte bis zum 18.04.2024 
Birgitt Brink per Mail birgitt.brink@bistum-trier.de 
oder bei 
Marina Hoffmann, Telefon: 02625-1221 
 
Birgitt Brink, Pastoralreferentin 

INFORMATIONEN aus dem Pastoralen Raum 

mailto:birgitt.brink@bistum-trier.de
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 Die 
Meditative Abendwanderung ist eine Veranstaltung der kfd Bassenheim 
in Kooperation mit der Frauenseelsorge im Pastoralen Raum Andernach 
und der KEB Koblenz 
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Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
01.03.2024 um 15:00 Uhr in St. Peter 
in Andernach 
‚Durch das Band des Friedens‘ 
 
 
Zum Weltgebetstag der Frauen in St. Peter in Andernach waren am 
01.03.2024 knapp 70 Männer und Frauen aus den katholischen, 
evangelischen und altkatholischen Gemeinden zusammenge-
kommen.  
 
Die Gottesdienstordnung wurde in diesem Jahr von Frauen aus 
Palästina gestaltet. „Durch das Band des Friedens“, so hatten die 
palästinensischen Christinnen den Gottesdienst überschrieben. In 
der Gottesdienstordnung kamen drei palästinensische Frauen zu 
Wort. Sie erzählen von ihrem Alltag, ihren Leiden, ihrem Leben und 
von ihren Friedens-Hoffnungen. 

Vorbereitet wurde der Gottesdienst in St. Peter von Frauen aus 
St. Albert in Kooperation mit Frauen aus unterschiedlichen Ander-
nacher Gemeinden und Pastoralreferentin Birgitt Brink. 

Sehr erfreulich ist das Ergebnis der Kollekte. Für die Finanzierung 
von Projekten des Weltgebetstages zur Förderung von Frauen und 
Mädchen weltweit sind insgesamt mehr als 626 € zusammen-
gekommen. 

 

RÜCKBLICK   -   ... auf Vergangenes 
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Das Vorbereitungsteam 

 
Am Weltgebetstag der Frauen beteten - so wie in Andernach - 
weltweit Frauen verschiedenster Konfessionen darum, das Band 
des Friedens in Israel und Palästina, im Nahen Osten, bei uns in 
Deutschland und weltweit wieder neu zu knüpfen. 
 
Birgitt Brink, Pastoralreferentin 
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Domkonzert am Sonntag, 28. April 2024 – 17:00 Uhr 
Bonner Kammerchor zu Gast im Mariendom 

Frank Martin: Messe für Doppelchor a cappella 
sowie Werke von Hubert Parry, Max Reger und Heinrich Poos 

 
 
Die Messe für Doppelchor von Frank Martin steht im Zentrum 
des Frühjahrsprogramms des Bonner Kammerchors. Damit 

AUSBLICK   -   ... auf Künftiges 
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widmet sich das preisgekrönte Vokalensemble einer der 
anspruchsvollsten Messvertonungen des 20. Jahrhunderts, die 
unter Kammerchören als Meilenstein im A-cappella-
Repertoire gilt. Mit seinen Darbietungen der Messe in der 
Lutherkirche Bonn, im Mariendom Andernach, bei den 
Meisterkonzerten der Pro-Klassik-Spielzeit in Königswinter 
und im Rahmen der Romanischen Nacht in St. Maria im 
Kapitol in Köln erinnert der Bonner Kammerchor an den 50. 
Todestag des bedeutenden französisch-schweizerischen 
Komponisten Frank Martin, der als Kompositionsprofessor an 
der Kölner Musikhochschule lehrte. Zur Aufführung kommen 
außerdem die klangvollen "Songs of Farewell" des britischen 
Romantikers Hubert Parry sowie hoffnungsvolle Motetten zur 
Osterzeit von Max Reger und Heinrich Poos. Der Bonner 
Kammerchor zählt zu den herausragenden Ensembles der 
Bundesstadt Bonn und hat 2023 sein 50-jähriges Jubiläum mit 
mehreren aufsehenerregenden Jubiläumskonzerten gefeiert, 
die unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeisterin Katja 
Dörner standen.  
Weitere Informationen unter www.bonner-kammerchor.de. 
 
Bonner Kammerchor 
Georg Hage - Leitung 
 
 
 
 

http://www.bonner-kammerchor.de/
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Die nächsten Termine ….. 
 

Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
 
2. April 2024, 15:00 Uhr 
„Gymnastik im Sitzen“ 
unter Anleitung von Käthe Schmitz 

30. April 2024, 15:00 Uhr 
Wir stimmen uns auf den Monat Mai ein 
mit Andacht, Liedern und Gedichten 
 
Pfarrheim St. Peter 
 
10. April 2024, 15:00 Uhr 
Spielenachmittag 
 
24. April 2024, 15:00 Uhr 
Vortrag: „Pilgerreise auf dem Jakobsweg!“ 
mit Hildegard und Josef Nonn 
 
Vorschau: 8. Mai 2024, 15:00 Uhr 
Singen mit Heinz Meurer 
 

Seniorentreff Ü 60, Eich 
Montag, 8. April 2024, 15:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 04.04.2024, 
bei Anni Becker, Tel. 82552 
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Nächstes Treffen LongCovid-Gruppe 
Freitag, 26. April 2024, 19:00 Uhr  
Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
 

 

Senioren-Mittagstisch 
Am 23.04.2024, 12:00 Uhr, 
Pfarrheim Maria Himmelfahrt 

Bitte bis Montag, 15. April 2024, 
im Pfarrbüro anmelden, 
Tel. 499875-0 
 

Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de 
Mit dem Senioren-Mittagstisch am 23.04.2024 endet das halb-
jährliche Angebot. Der nächste Senioren-Mittagstisch findet dem-
nach wieder ab Spätherbst statt. Weitere Informationen erfolgen zu 
gegebener Zeit im Pfarrbrief. 
 

 

Die nächsten Termine für den Stimmbildungkurs sind: 
Samstag, 13.04. und 27.04.2024, jeweils 10:00 Uhr 
jeweils samstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr  
im Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
Ansprechpartner: Dekanatskantor Burkhard Esten, Tel. 02632 31030 
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Bibelkreis mit 
Herrn Schellberg 
 

Mittwoch, 17.04.2024, 
18:45 Uhr 
Bibelgespräch 

 
 
in der Michaelskapelle 
Lk 24, 35-48 - Die Erscheinung Jesu in Jerusalem (3. So. d. Osterzeit) 
 
Der nächste Termin ist am 15.05.2024. 
 
 
Gemeindeteam „Spiritualität im Alltag“ 
Wir treffen uns an jedem 3. Mittwoch im Monat und tauschen uns über 
Themen, Texte, Impulse aus, die uns in unserem Glauben berühren und 
bewegen.  Dabei gibt es kein richtig oder falsch, sondern jede Ansicht 
ist gefragt.  
  
Die Termine für das 1. Halbjahr 2024 sind: 
17.04., 15.05., 19.06.2024 
Pfarrheim Maria Himmelfahrt, 19:00 Uhr 
 
Herzliche Einladung! 
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Einladung zum nächsten Treffen im 

"Biblischen Lehrhaus" 
am Dienstag, 23. April 2024 um 19.00 Uhr 

in der Kath. Familienbildungsstätte,  
Ludwig-Hillesheim-Str. 3, 1. Stock 

 
                „Seid barmherzig, wie es auch euer Vater ist!“   (Lk 6,36) 
Lektüre des Lukasevangeliums: Kap. 6,1 – 6,49 
Die messianische Erfüllung der Thora: Der Sabbat und die 
Seligpreisungen 
Im Kapitel 6 des Lukasevangeliums möchten wir auf zwei besondere 
Schwerpunkte eingehen: 

1. Was ist am Sabbat erlaubt? (Lk 6,1-11) 
2. In welcher Form erfüllen die Seligpreisungen den Sinn der Thora 

als umfassende Lebensform? (Lk 6,20-38) 

Aber auch die Berufung der Zwölf (Lk 6,12-16-19) und die Gleichnisse (Lk 
6,39-49) sollen nicht vernachlässigt werden.   
 
Zur gemeinsamen Lektüre und Diskussion laden ein 
Roswitha Meyer, Paul Meyer, Kuno Füssel 
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Termine 
 

April 2024 

2 
15:00 Uhr, Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
Begegnungsmöglichkeit für Senioren 
Gymnastik im Sitzen 
unter Anleitung von Käthe Schmitz 

8 
15:00 Uhr Maria Geburt - Seniorentreff Ü 60, Eich 
           im Bürgerhaus 
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 04.04.2024 bei 
Anni Becker, Tel. 82552 

A 
15:00 Uhr, Pfarrheim St. Peter 
Seniorentreffen St. Albert:  Spielenachmittag 

C 
Offener Frauenkreis: Wanderung im Rauscherpark 
mit Abschluss im Café Mürtz ab 15:30 Uhr 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Schwarze Schule/Dom 

G 
19:00 Uhr Pfarrheim St. Bartholomäus 
Pfarrgemeinderats-Sitzung 

H 
18:45 Uhr St. Albert 
Bibelgespräch in der Michaelskapelle 
Die Erscheinung Jesu in Jerusalem (3. So. d. Osterzeit) 

N 

12:00 Uhr, Pfarrsaal Maria Himmelfahrt 
Senioren-Mittagstisch 
Kostenbeitrag 3,00 € für Getränk und Mittagessen 
Bitte bis Montag, 15.04.2024 im Pfarrbüro anmelden, 
Tel. 499875-0 
19:00 Uhr, Katholische Familienbildungsstätte 
Biblisches Lehrhaus 
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Fortsetzung April 2024 

O 
15:00 Uhr, Pfarrheim St. Peter 
Seniorentreffen St. Albert: 
Vortrag „Pilgerreise auf dem Jakobsweg!“ 
mit Hildegard und Josef Nonn 

Q 
19:00 Uhr, Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
Treffen der LongCovid-Gruppe 

S 
17:00 Uhr, Maria Himmelfahrt 
Domkonzert mit dem Kammerchor Bonn 

U 
15:00 Uhr, Pfarrheim Maria Himmelfahrt 
Begegnungsmöglichkeit für Senioren 
Wir stimmen uns auf den Monat Mai ein 
mit Andacht, Liedern und Gedichten 

 
Wallfahrt nach St. Sebastian am 1. Mai 2024 
Am 1. Mai pilgern die Eicher seit dem Jahr 1699 nach St. Sebastian. Sie lösen 
damit ein Versprechen ein, das ihre Vorfahren in Nöten der Pest-zeit im Jahr 
1699 vor den Reliquien des hl. Sebastian feierlich abgelegt hatten. 
Die Fußpilger gehen um 6.00 Uhr am (ehemaligen) Kastanienbaum los und 
treffen sich mit den Fahrrad- und Autopilgern zur Hl. Messe um 10:30 Uhr in 
der Kirche von St. Sebastian. Auch "Nicht-Eicher" sind herzlich eingeladen. Für 
die kleine Pause am "Guten Mann" sorgt jeder selbst für sein Frühstück. Da 
in St. Sebastian kein Mittagessen angeboten werden kann, ist keine 
Anmeldung erforderlich. 
 
72-Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend 
Vom 18. – 21.04.2024 findet die bundesweite „72-Stunden-Aktion“ statt. 
Tausende Gruppen setzen dann ein soziales Projekt in ihrer Nähe um. Auch in 
unserer Pfarrei ist eine Gruppe aktiv. Die Sonderkollekte am 14.04.2024 in 
Maria Himmelfahrt ist für diese Aktion bestimmt. Gerne können Sie auch eine 
Spende im Pfarrbüro abgeben. 
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Im Zeitraum vom 16.02.2024 bis 14.03.2024 
verzeichnen wir in den Kirchenbüchern der Pfarrei St. Marien  
folgende Eintragungen: 
 
 

 
 
 

Thore Ricardo Stiegler Isabella Müller 
Leonard Müller  Lunis Färber 

 

 
 

 

 
 

Ursula Tholey        Wilhelm Fügen  Elisabeth Schier 

Ernestine Haslauer       Hans-Jürgen Merten Detlef Frank 

Antonie Wingerath       Gabriele Burgard  Wolfgang Schmoll 

Anton Ott        Josef Mittler 

 

Kirchliche Bestattungen 



gottesdienste 
 

Palmsonntag 
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Heiligen Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem 

 

Hinweis für die Gottesdienste mit Palmweihe 

Bitte bringen Sie Palmzweige oder andere grüne Zweige zur Segnung mit. 
Wir haben leider nicht ausreichend Palmzweige für alle vorrätig. 
 

Samstag, 23. März 2024  

14:30 Altenzentrum St. Stephan 
Wort-Gottes-Dienst mit Palmsegnung 

15:00 St. Lubentius – Ökumenischer Kreuzweg der Arbeits- 
    gemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) 
    Andernach 

17:00 St. Stephan – Vorabendmesse mit Palmsegnung 

Besonders eingeladen sind die Kommunionkinder 
von St. Stephan 

Wir beten für Leni und Peter Kemp, für Erwin Habermann, 
für Therese Polch, ihre Eltern und Angehörige und für Käthe 
Kneip, für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der 
Rosenkranzgruppe und deren Angehörige   

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse mit Palmsegnung 
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Sonntag, 24. März 2024 

  9:30 Klinikkirche – Wort-Gottes-Feier 

  9:30 St. Peter — Sonntagsmesse mit Palmsegnung 

1. Jahrgedächtnis für Heinz Stark 

 
  9:30 

 
St. Lubentius – Sonntagsmesse mit Palmsegnung 

Sechswochenamt für Ursula Tholey 

Besonders eingeladen sind die Kommunionkinder 
aus Kell und Eich 

 

11:00 

 

 

Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse mit Palmsegnung 
               auf dem Domplatz, anschließend 
               Prozession in den Dom 

Besonders eingeladen sind die Kommunionkinder von 
Maria Himmelfahrt und St. Bartholomäus, Namedy 

Sechswochenamt für Elisabeth Theresia Gerigk 

Jahrgedächtnis für Josef Schlösser und für lebende 
und verstorbene Angehörige 

Wir beten für Franz und Therese Schwickert 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 
 

Montag der Karwoche, 25. März 2024  

18:00 St. Stephan - Kreuzwegandacht 
 

http://www.kpga.de/


 

32 

  

Dienstag der Karwoche, 26. März 2024 

  9:00 Maria Geburt – Hl. Messe 
18:00 St. Peter – Bußandacht vor Ostern 

 

Mittwoch der Karwoche, 27. März 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 
18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe 

Wir beten für Pastor Heribert Hürter und Katharina 
Jülichmanns 

 

Gründonnerstag, 28. März 2024 

18:00 St. Stephan – Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
19:00 St. Lubentius - Hl. Messe vom letzten Abendmahl 
19:30 
 

Maria Himmelfahrt – Messe vom letzten Abendmahl,  
anschl. Ölbergstunde 
 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 
 

Karfreitag, 29. März 2024 

  9:30 Klinikkirche – Evangelischer Gottesdienst 
11:00 Maria Himmelfahrt – Kreuzweg für Kinder 
15:00 Altenzentrum St. Stephan - Kreuzweg 
15:00 St. Lubentius – Karfreitagsliturgie  

   Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen 
15:00 Maria Geburt – Karfreitagsliturgie  

               Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen 

http://www.kpga.de/
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15:00 St. Stephan – Karfreitagsliturgie, 

                            mitgestaltet vom Albertus-Magnus-Chor 
             Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen 

15:00 Maria Himmelfahrt – Karfreitagsliturgie,  
anschließend Grablegung 
Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

 

Ostern 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

 

Karsamstag, 30. März 2024  
19:30 Maria Geburt – Osternachtsfeier 

Vor dem Gottesdienst werden Osterkerzen angeboten. 

21:00 St. Stephan – Osternachtsfeier, anschließend 
              Agapefeier in der Kirche 

21:00 

 

Maria Himmelfahrt – Osternachtsfeier, anschließend 
               Agapefeier im Pfarrheim 
               Osterfeuer vor der Kirche 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 
 
 

          Zeitumstellung auf Sommerzeit 

Ostersonntag, 31. März 2024 

  9:30 Klinikkirche – Wort-Gottes-Feier 

  9:30 St. Peter — Osterhochamt  

http://www.pfarrei-andernach.de/
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  9:30 St. Bartholomäus - Osterhochamt 

  9:30 St. Lubentius – Osterhochamt mit Osterkerzenweihe 

10:45 Altenzentrum St. Stephan - Osterhochamt 

11:00 Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse, mitgestaltet vom 
              Albertus-Magnus-Chor 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 
 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 
 

Ostermontag, 1. April 2024  

  9:30 Hospitalkirche - Osterhochamt 
  9:30 Maria Geburt – Osterhochamt 

1. Jahrgedächtnis für Marga Jülich 
11:00 

 

Maria Himmelfahrt – Osterhochamt 
 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

 

Dienstag der Osterwoche, 2. April 2024 

   Maria Geburt – keine Hl. Messe 
 

Mittwoch der Osterwoche, 3. April 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 
18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe 

 

Donnerstag der Osterwoche, 4. April 2024 

18:00 Maria Himmelfahrt – Hl. Messe  
 

http://www.pfarrei-andernach.de/
http://www.kpga.de/
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Freitag der Osterwoche, 5. April 2024 – Herz-Jesu-Freitag 

18:00 Hospitalkirche – Hl. Messe 
 

 

2. Sonntag der Osterzeit 
 

Samstag, 6. April 2024  

17:00 St. Stephan – Vorabendmesse 

Sechswochenamt für Elisabeth Schier 
7. Jahrgedächtnis für Margot Bröker 

Wir beten für Bertram und Anna Juchem und Schwiegersohn 
Hans Simon 
Wir beten für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der 
Rosenkranzgruppe und deren Angehörige 

16:00 St. Bartholomäus – Dankamt anlässlich der  
           Diamanthochzeit der Eheleute 
           Prof. Dr. Stefan und Dr. Ingrid Bátori 

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse  
 

Sonntag, 7. April 2024  -Weißer Sonntag- 

  9:30 Klinikkirche – Wort-Gottes-Feier 

  9:30 St. Peter — Sonntagsmesse  

  9:30 St. Lubentius – Sonntagsmesse  

1. Jahrgedächtnis für Ursula Hirsch 
2. Jahrgedächtnis für Norbert Keuler 
Wir beten für die Familien Schmitz und Langen und für 
die Lebenden und Verstorbenen der Familien Breitbach 
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10:30 Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse -  

Feier der Erstkommunion 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 
 

Montag, 8. April 2024 – Verkündigung des Herrn 

10:00 Maria Himmelfahrt – Wortgottesdienst  
              der Erstkommunionkinder 

18:00 St. Stephan - Rosenkranzandacht 
 

Dienstag, 9. April 2024 

  9:00 Maria Geburt – Hl. Messe 
                              mit Kollekte für die Priesterausbildung 

18:30 Hospitalkirche – Taizé-Gebet 
 

Mittwoch, 10. April 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 
18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe 

Wir beten für Markus Deimling 
 

Donnerstag, 11. April 2024 – Hl. Stanislaus 

18:00 Maria Himmelfahrt – Hl. Messe  
 

Freitag, 12. April 2024 – Gedenktag des Heiligen Rockes 

18:00 Hospitalkirche — Hl. Messe 
 

http://www.kpga.de/
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3. Sonntag der Osterzeit 

 

Samstag, 13. April 2024  

 St. Stephan – Vorabendmesse entfällt 
Herzliche Einladung, den Gottesdienst zur Erstkommunion 
am Sonntag, 14.04.2024, um 10:30 Uhr mitzufeiern. 

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse 
                         mitgestaltet durch den 
           MGV „Frohsinn“ Namedy 

3. Jahrgedächtnis für Manfred Rheinard 

Wir beten für die Lebenden und Verstorbenen des 
MGV „Frohsinn“ Namedy 

 

Sonntag, 14. April 2024  

  9:30 Klinikkirche – Wort-Gottes-Feier 

  9:30 St. Peter — Sonntagsmesse   

  9:30 Maria Geburt – Sonntagsmesse  
5. Jahrgedächtnis für Pfarrer Prof. Dr. Dr. Günther Schmahl 

10:30 St. Stephan – Sonntagsmesse  - Feier der Erstkommunion 

11:00 

 

Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse 

Sonderkollekte für die „72-Stunden-Aktion“ des Bundes 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 

Wir beten für Eheleute Gertrud u. Emil Stölben, für Lebende 
und Verstorbene der Familie Kaster-Mühlen, für die Familie 
Collig-Marhöfer-Meichsner 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 

http://www.kpga.de/
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Montag, 15. April 2024  

10:00 St. Stephan – Wortgottesdienst der Erstkommunionkinder 
18:00 St. Stephan - Rosenkranzandacht 

 

Dienstag, 16. April 2024 

  9:00 Maria Geburt – Hl. Messe 
 

Mittwoch, 17. April 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 
18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe  

 

Donnerstag, 18. April 2024 

18:00 Maria Himmelfahrt – Hl. Messe  
 

Freitag, 19. April 2024 

18:00 Hospitalkirche — Hl. Messe 
 

 

4. Sonntag der Osterzeit 
 

Samstag, 20. April 2024  

10:30 St. Bartholomäus – Feier der Erstkommunion 

17:00 St. Stephan – Vorabendmesse 
Wir beten für die Eheleute Rosa und Werner Noll, für die 
lebenden und verstorbenen Mitglieder der 
Rosenkranzgruppe und deren Angehörige   

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse 
2. Jahrgedächtnis für Matthias Auer  
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Sonntag, 21. April 2024  

  9:30 Klinikkirche – Evangelischer Gottesdienst 

  9:30 St. Peter — Sonntagsmesse  
Wir beten für Mathilde Lauer 

  9:30 St. Lubentius – Sonntagsmesse 
Jahrgedächtnis für Astrid Kohns 
Wir beten für Rudolf Patron, Eltern und Geschwister, 
für Eheleute Johann und Gertrud Nachtsheim, Eheleute 
Matthias und Elisabeth Schmitz, Pastor Adolf Caroli sowie 
für die Lebenden und Verstorbenen des Rosenkranzvereins 
Kell 

11:00 

 

Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse 
Wir beten für Heinz Froitzheim und für Eheleute Rudolf und 
Elisabeth Seibert, für Dorothea Scheibel 
Wir beten auch für ein besonderes Anliegen 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 
 

Montag, 22. April 2024  

10:00 St. Bartholomäus – Wortgottesdienst  
           der Erstkommunionkinder 

18:00 St. Stephan - Rosenkranzandacht 
 

Dienstag, 23. April 2024 

  9:00 Maria Geburt – Hl. Messe 
 

Mittwoch, 24. April 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 

http://www.kpga.de/
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18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe 

Wir beten für Markus Deimling 
 

Donnerstag, 25. April 2024 – Hl. Evangelist Markus 

18:00 Maria Himmelfahrt – Hl. Messe, gestaltet von Frauen  
 

Freitag, 26. April 2024 

10:30 Tönisstein – Hl. Messe im Seniorendomizil 
18:00 Hospitalkirche — Hl. Messe 

 

5. Sonntag der Osterzeit 
 

Samstag, 27. April 2024  

17:00 St. Stephan – Vorabendmesse 

2. Jahrgedächtnis für Marcell Gehlen 
5. Jahrgedächtnis für Pastor Günter Schmidt 

Wir beten für Leni und Peter Kemp 

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse  
 

Sonntag, 28. April 2024  

  9:30 Klinikkirche – Wort-Gottes-Feier 

 

 9:30 

 

Maria Geburt – Sonntagsmesse –  
Feier der Erstkommunion (Kinder aus Eich und Kell) 

11:00 St. Peter — Motorrad-Wort-Gottesdienst  
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11:00 

 

Maria Himmelfahrt – Sonntagsmesse 

Wir beten für Agnes Quasten, für die verstorbenen 
Angehörigen von Frau Rosemarie Ehlendt  

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 

17:00 Maria Himmelfahrt – Domkonzert  
              mit dem Kammerchor Bonn 

 

Montag, 29. April 2024 – Hl. Katharina von Siena 

10:00 Maria Geburt –Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
18:00 St. Stephan - Rosenkranzandacht 

 

Dienstag, 30. April 2024 

  9:00 Maria Geburt – Hl. Messe 
19:00 Düsseldorff’sche Kapelle – Andacht mit Segnung der 

            neuen Heiligenfiguren 
 

Mittwoch, 1. Mai 2024 

10:30 Altenzentrum St. Stephan – Hl. Messe 
 Maria Geburt – Wallfahrt nach St. Sebastian 

10:30 Uhr Pilgermesse in St. Sebastian 
16:00 St. Lubentius – Wallfahrtsmesse  

                               der Pfarrei Herz Jesu, Brohltal 
18:00 Michaelskapelle – Hl. Messe  

 

Donnerstag, 2. Mai 2024 – Hl. Athanasius 

18:00 Maria Himmelfahrt – Hl. Messe  

http://www.kpga.de/
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Freitag, 3. Mai 2024 – Hl. Apostel Philippus und Hl. Jakobus 

18:00 Hospitalkirche — Hl. Messe 
 

 

6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Hohe Domkirche 

 

 

Samstag, 4. Mai 2024  

17:00 St. Stephan – Vorabendmesse 

Wir beten für die Eheleute Rosa und Werner Noll,  
für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der 
Rosenkranzgruppe und deren Angehörige   

18:30 St. Bartholomäus – Vorabendmesse  
 

Sonntag, 5. Mai 2024  

  9:30 Klinikkirche – Evangelischer Gottesdienst 

  9:30 St. Peter — Sonntagsmesse   

  9:30 St. Lubentius – Sonntagsmesse  

Wir beten für Eheleute August und Apollonia Gollob 

11:00 

 

Maria Himmelfahrt – Floriansmesse mit der Feuerwehr  

Wir beten für Rosa und Severin Gehlen 

Live-Übertragung im Internet unter www.pfarrei-andernach.de 

14:00 St. Stephan – Tauffeier für 
              Alessio, Luis und Lio Weber 

http://www.kpga.de/
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14:00 Maria Geburt – Tauffeier für 

                Annabella Boers, Felix Ax und Aiden Roth 

14:00 St. Lubentius – Rosenkranzandacht 

 
Impressum 
 
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinde St. Marien, 
 Agrippastraße 13, 56626 Andernach 
Redaktion: Pfarrer Eric Condé (V.i.S.d.P.) 
 Pfarrsekretärinnen Irma Gemein und Ute Gros 
Kontakt: pfarrbuero@pfarrei-andernach.de 
Herstellung: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Haftungs- Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in  
ausschluss: jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der 
 Redaktion wieder. Für unaufgefordert zugesandte 
 Beiträge und Fotos besteht kein Anspruch auf  
 Veröffentlichung und Rückgabe. 
 
 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 
Samstag, 4. Mai 2024 und gilt 
bis Sonntag, 9. Juni 2024 
 
Redaktionsschluss: Dienstag, 16. April 2024 
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